
 

Gartenfrühling an der Donau:  
Die sechs „Donau Gärten“ laden zu einer Reise für die Sinne 
 
Vom idyllischen Schlossgarten über die Wildnis der Auen bis hin zur barocken 
Pracht: Die sechs „Donau Gärten“ präsentieren sich im laufenden Gartenjahr 2026 
von ihrer blütenreichen Seite. Bereits am Sonntag, 26. April feiert der Nationalpark 
Donau-Auen sein 30-jähriges Bestehen mit einem Familienfest. 
 
Spitz, 24.4.2026 – Ob beim Gartenfrühstück am Wagram, auf nächtlicher Fledermaus-Pirsch im 
Nationalpark oder in der „Zartgrünen Sommerlaune“ eines kaiserlichen Schlossparks: Die 
Donau Gärten bieten heuer eine außergewöhnliche Dichte an Erlebnissen. Dabei steht nicht nur 
das Staunen im Vordergrund, sondern das bewusste Eintauchen in die Pflanzen- und Tierwelt 
der Region. 
 
Die Highlights der sechs Donau Gärten im Überblick: 
 
Schloss Orth an der Donau: 30 Jahre Wildnis und nächtliche Jäger 
Der Nationalpark Donau-Auen feiert heuer ein großes Jubiläum. 

• Familienfest „30 Jahre Artenreich“: Diesen Sonntag, 26. April feiert der Nationalpark 
Donau-Auen sein 30-jähriges Bestehen mit einem Familienfest. Bei einem Streifzug mit 
dem Rangerteam tauchen Groß und Klein in drei Jahrzehnte Naturschutz ein. 

• Fledermäuse live, 15. Juni & 25. und 27. August: Abendspaziergänge zu den lautlosen 
Flugakrobaten rund um das Schloss. 

• Familientag, 20. September: Ein bunter Nachmittag auf der Schlossinsel anlässlich des 
Welttags des Kindes. 

 
Schloss Orth an der Donau, Nationalparkzentrum: https://www.donauauen.at/ 

 
Schloss Eckartsau: Poesie im Englischen Landschaftsgarten 
Hier verschmelzen Geschichte und Natur zu einem lebendigen Kunstwerk. 

• Zartgrüne Sommerlaune, 14. Juni: Ein großes Schlossfest mit Wiesenlounges und Chill-
out-Inseln im hohen Gras (Eintritt frei). 

• Schaugartentage, 17. Mai & 20. September: Sonderführungen, die den Unterschied 
zwischen Parklandschaft und Naturgarten beleuchten. 

• Zwischen Blüten und Baumkronen, 13. September: Ein poetischer Sonntagsspaziergang 
inklusive Verkostung von hausgemachtem Schlossparksirup. 

 
Nähere Infos zum Schloss Eckartsau: https://www.schlosseckartsau.at/ 

 
DIE GARTEN TULLN: Paradies für junge Forscher 
Europas erste ökologische Gartenschau setzt 2026 verstärkt auf die nächste Generation. 

• Kindernachmittage: Jeden ersten Sonntag im Monat verwandelt sich das Gelände in eine 
Abenteuerwelt mit Zirkusworkshops und Bühnenshows. 

• Feriencamps, von 6. Juli bis 8. August: Erstmals werden einwöchige Natur-Camps für 
Kinder und Jugendliche (5 bis 13 Jahre) angeboten – die ideale Verbindung von 
Ferienspaß und Umweltbildung. 

 
DIE GARTEN TULLN: https://diegartentulln.at/de/ 
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Schloss Hof: Barocke Symmetrie und Gärtnerwissen 
Barocke Pracht trifft auf fundiertes botanisches Handwerk. 

• Sonderausstellung „Verspielte Symmetrie“: Bis 2. November wird der Barockgarten als 
begehbares Gesamtkunstwerk inszeniert. 

• Exklusives Gärtnerwissen: Expertin Andrea Weiss teilt ihre Tipps zu „Frauenkräutern“ 
(10. Mai), „Kräuterkunde“ (15. August) und „Wildobst“ (26. September). 

 
Nähere Infos zum Schloss Hof: https://www.schlosshof.at/ 

 
Obstgarten Kirchberg am Wagram: Genuss vom Naschmarkt bis zum Alchemistenpark 
Der Wagram steht 2026 ganz im Zeichen der Sortenvielfalt. 

• Gartenfrühstück, 16. Mai: Ein kulinarischer Start in den Tag direkt im Grünen mit 
anschließenden Führungen. 

• Sommerlust, 20. Juni: Obstverkostung und Sortenberatung am Kirchberger 
Naschmarkt. 

• Fest der Obstvielfalt, 19. September: Ein Höhepunkt für Obstliebhaber und Genießer mit 
Raritätenmarkt und Vorträgen im Alchemistenpark. 

 
Obstgarten Kirchberg: https://www.kirchberg-wagram.at/tourismus/alchemistenpark.html 
 
Stift Klosterneuburg: Waldbaden und Klosterkräuter 
Spirituelle Ruhe und jahrhundertealtes Heilwissen stehen hier im Zentrum. 

• Waldbaden (April bis Oktober): Angeleitete Auszeiten mit Zsófi Schmitz, 
Naturvermittlerin und Waldbadentrainerin, mit Wahrnehmungsübungen, die die 
Verbindung zur Natur, zum eigenen Selbst sowie zum großen Ganzen stärken. 

• Klosterkräuter-Expedition (9. Mai bis 20. September): 90-minütige Spaziergänge durch 
die Apothekergärten des Stiftes, auf den Spuren der Traditionellen Europäischen Medizin  

 
Nähere Infos zum Stift Klosterneuburg: https://www.stift-klosterneuburg.at/ 
 
 
Die Donau Gärten sind sechs Gärten, die entlang des Donaustroms zu entdecken sind. Der 
Obstgarten Kirchberg am Wagram macht im Westen den Anfang. Quasi ums Eck: DIE GARTEN 
TULLN in der Gartenstadt Tulln an der Donau – die erste ökologische Gartenschau Europas. Stift 
Klosterneuburg entführt in die verschiedenen Epochen der Gartenkunst. Wer die Au und ihr 
Ökosystem im Kleinen erleben will, nimmt die Schlossinsel im schlossORTH Nationalpark-
Zentrum unter die Lupe. In die k. u. k.-Zeiten versetzen einen der Schlosspark in Eckartsau und 
die prächtigen Gartenanlagen von Schloss Hof. Nähere Infos zu den einzelnen Gärten gibt es 
unter: www.donaugaerten.at 
 

Foto: Donau Gärten, Abdruck bei Namensnennung honorarfrei. 
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